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Stromsparen beginnt im Keller: Aus für alte Heizungspumpen 
Wer Strom sparen will, muss in den Keller gehen: Dort laufen noch millionenfach Heizungs-
pumpen, die zum alten Eisen zählen und deshalb oft höhere Stromkosten produzieren als 
Kühlschrank oder Gefriergerät. Wer Alt gegen Neu tauscht, verbraucht nach den Erkenntnis-
sen der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bis zu einem Zehntel weniger Haushaltsstrom 
– macht 80 bis 130 Euro im Jahr. 
 
Stromkosten verschiedener Geräte im Haushalt pro Jahr: 

 

Hierauf weist die Kreisverwaltung des Rhein-Hunsrück-Kreises zusammen mit ihren Netz-
werkpartnern im Zuge der Heizungsaktion im Rahmen der Klimaschutzinitiative hin. Wer den 
Aufwand eines Kesseltausches scheut, sollte zumindest über einen Austausch der alten Hei-
zungspumpe gegen eine Hocheffizienzpumpe nachdenken. Die Kosten für einen Pumpen-
tausch in Verbindung mit einem hydraulischen Abgleich (zusätzliche Kosten nach Aufwand) 
haben sich meist innerhalb von 3-4 Jahren amortisiert. 
Vorschlag für Ihren Heizungspumpentausch: 
 
1. Schritt: 
Haben Sie Beratungsbedarf, so vereinbaren Sie einen Termin zur kostenlosen, unabhängi-
gen Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bei den Verbandsgemeinden 
in Simmern (06761 / 837 101), Kirchberg (06763 / 910 512), Emmelshausen (06747 / 121 
33) oder bei der Stadt Boppard (06742 /103 59) oder direkt bei der Verbraucherzentrale 
(01805 / 60 75 60 20).  
 
2. Schritt: 
Wenden Sie sich an einen Heizungsbauer Ihres Vertrauens und bitten ihn um ein individuel-
les Angebot für eine neue Heizungspumpe. 


